
Arbeitsblatt Hinweise zum Arbeitsschutz 
 
 
Arbeitsschutz im Umgang mit Tieren 
Rind und Schwein sind den Umgang mit anderen Tieren und dem Menschen, sowie 
technische Geräusche usw. gewöhnt. Dennoch bleiben bestimmte Naturinstinkte, z.B. in der 
Brunst, bei Krankheiten, Muttertier und Jungtier, unbekannte Geräusche oder gegenüber 
Personen und Tiere bestehen. Daraus können unvorhergesehene Reaktionen entstehen! 

 
Gefahrenquellen: 

• Fehlende räumliche Trennung zwischen Mensch und Tier , z.B. Melkstand 
• Fehlende Fluchtwege 
• Fehlende oder mangelhafte Fangeinrichtungen 
• Weideflächen und Ausläufe nicht ausreichend gesichert 
• Angst bei Mensch und/oder Tier (Flucht- oder Abwehrreaktionen) 

 
Daher gilt: 

• Einhalten der Arbeitsschutzbestimmungen!  z. B. Arbeitsschuhe, Schürze und 
Schutzbrille beim Herstellen von Desinfektionslösungen 

• Regelmäßige Nachbelehrungen, um die Maßnahmen immer zu trainieren und nicht 
zu vergessen! 

• Ruhiger und besonnener Umgang mit dem Tier! 
• Tiere immer ansprechen! 
• Eine regelmäßige Tierbeobachtung sollte bei allen Arbeiten selbstverständlich sein! 
• Alle Veränderungen notieren und den anderen Mitarbeitern mitteilen! 
• Besonders geschlechtsreife männliche Tiere im Auge behalten! 
• Bei Untersuchungen, beim Klauen schneiden, bei Transporten und Behandlungen 

Tiere sachgemäß fixieren und beruhigen! 
• Beim Führen von Tieren das Seil niemals um die Hand wickeln!  
• Männliche Tiere einzeln führen  und am besten  mit einer Führstange, um einen 

Mindestabstand zu gewährleisten! 
• Sichere Umgrenzungen bei Weideflächen (vor allem in Straßennähe)! 
• Sichtbare Kennzeichnung von Weideflächen (Vorsicht Weidezaun) und von frei 

laufenden Bullen/ Ebern (Vorsicht Bulle/ Eber)! 
• Auf der Weide mit zwei Personen arbeiten! 
• Fluchtwege frei halten und immer sichern! 
• Tierumstellungen nur vornehmen, wenn es notwendig ist! 

 
 


